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Gotthelfverein Oberhasli –  
Regionales Kinderhilfswerk 

 

 

Jahresbericht Vereinsjahr 2021 

 

Zum unserem «Kerngeschäft»: Der Vorstand hat im Vereinsjahr 2021 total 8 Gesuche 
behandelt. Das sind zwei weniger als im letzten Jahr. Alle acht wurden bewilligt und so-
mit finanzielle Beiträge gesprochen an Kostengutsprache Zahnspange, Kontaktlinsen, 
einmalige Grossspende, Schulmaterial Lehre, Kosten an Mittagstisch in Sprachheil-
schule, Änderung Vorname, Tanzkurs sowie Saisonabonnement BMH. 

Auch die 134. Hauptversammlung für das Vereinsjahr 2020 fand coronabedingt erst im 
Herbst statt (26. Oktober 2021). Der Höhepunkt der Versammlung war die Neuwahl 
von Jasmin Pfister-Brog als Beisitzerin aus der Gemeinde Schattenhalb. Der Vorstand 
des Gotthelfvereins ist mit sieben Personen, mit einer Vertretung aus jeder Oberhaslige-
meinde, wieder komplett.  

Anfang November haben wir unseren Spenden-/Mitgliederbrief verschickt. 

Die Finanzen 2021 sind im Lot; Wiederum erhielten wir von der Migros Genossenschaft 
Aare eine Grossspende von 5‘000.–. Der Jahresgewinn beträgt CHF 4‘825.- 

Das Neuzuzüger-Apéro, zu dem wir jedes Jahr eingeladen werden, um unser Angebot 
vorzustellen, fand wegen der Covid-19-Pandemie im letzten Jahr nicht statt. 

Unsere Website wurde im 2021 von rund 177 Besucherinnen und Besucher besucht, 
davon 32 % mit einem Mobilgerät. Das sind wieder deutlich mehr Personen als im letz-
ten Jahr (88) und schon beinahe wieder so viele wie vor «Lahmlegung» im 2019. Speziell 
gegen Ende Jahr gab es erhöhte Aktivitäten (s. folgenden Abbildung).  
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Wie das Vereinsjahr 2020, war auch das 2021 geprägt von der Covid-19-Pandemie; dank 
unserer mehrjährigen Erfahrung in der digitalen Kommunikation und Bearbeitung von 
Gesuchen, wurde unsere Arbeit kaum beeinträchtig. Mit den Erfahrungen aus dem 2020, 
viel Arbeit und Engagement, meisterten Gesellschaft, Politik, Wirtschaft und allen voran 
der Gesundheitssektor, im 2021 auch die 3., 4. und 5. Infektions-Welle (s. Abbildung). 

 

 

 

In negativer Erinnerung bleiben die teilweise heftigen Auseinandersetzungen zwischen 
Impfbefürwortern und Impfgegnern und deren Folgen. Ich hoffe, dass wir alle auch dar-
aus etwas lernen und die «Kontrahenten» wieder Schritte aufeinander zugehen. Das 
Zusammenleben in Ruhe und Sicherheit und somit das Thema «Frieden» ist mit dem 
Ausbruch des Ukraine-Kriegs Ende Februar dieses Jahres aktueller denn je.  

 

   Quelle: https://auctionet.com 
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Abgesehen von der Auseinandersetzung mit der Pandemie und deren Folgen, geht auch 
das 2021 zusammenfassend als gutes Jahr in die Vereinsgeschichte ein. Speziell freut 
mich, dass wir mit der Wahl von Jasmin nun auch wieder eine Vertretung aus der Ge-
meinde Schattenhalb im Vorstand haben. 

Als Präsident danke ich dem Vorstandskollegium wie auch den beiden Revisoren 
Martin und André für die angenehme Zusammenarbeit und das wertvolle, ehrenamtli-
che Engagement. 

Im Namen des Vorstands danke ich allen Mitgliedern, Spenderinnen und Spender 
für die überwiesenen Frankenbeträge und das Vertrauen. Mit Ihrere Unterstützung set-
zen wir uns auch in Zukunft gerne für das Wohl von Kindern und Jugendlichen im Ober-
hasli ein, die in Familien leben mit wenig oder gar keinem finanziellen Spielraum. 

 
 
Für den Jahresbericht:  
Daniel Studer, Vereinspräsident 
Mai 2022 
 
 
Von der Mitgliederversammlung genehmigt am 12.5.2022 


